See the notice on TED website

419356-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiiros und
Priifstellen — A1, 3.BA SBA, Ing.-Vertrag Ausfiihrungsplanung

OJ S 135/2024 12/07/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL Rheinland
E-Mail: FU-RHL-NL-KR-Vergabeservice@autobahn.de
Rechtsform des Erwerbers: Offentliches Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: A1, 3.BA SBA, Ing.-Vertrag Ausfuhrungsplanung
Beschreibung: Ing. Vertrag fur die Ausfihrungsplanung und Ausschreibung einer SBA sowie
Vervollstandigung der Verkehrsdatenerfassung A1 zwischen der AS Kaéln Nlehl und dem AK
Kdln Nord.
Kennung des Verfahrens: 55dfaf78-6893-4769-a438-c7eda958efc8
Interne Kennung: 85-23-5013
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prifstellen

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Kéin
Land, Gliederung (NUTS): KdlIn, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Fur die geforderten Angaben, Nachweise und Erklarungen sind die
vom Auftraggeber vorgefertigten Vergabeunterlagen zu verwenden. Die Vergabeunterlagen
fassen die gewlnschten Informationen und Nachweise der Bekanntmachung zusammen. Die
Abgabe des Teilnahmeantrages ist zwingend in seiner Form einzuhalten. Die geforderten
Nachweise und gewlinschten Erklarungen sind entsprechend der vorgegebenen
Nummerierung der Anlagen zu den jeweiligen Kapiteln der Vergabeunterlagen zu gliedern und
zu sortieren. Die Nichtverwendung sowie die unvollstandige Verwendung /Ausflllung der
vorbereiteten Angebotsunterlagen kdnnen zu einem Ausschluss aus dem Vergabeverfahren
fuhren. Nicht unterschriebene sowie nicht fristgerechte eingereichte Vergabeunterlagen
werden im weiteren Verfahren nicht berlcksichtigt. Fir die Bewerberauswahl werden nur die
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geforderten Unterlagen berlcksichtigt, darliber hinaus gehende Informationsunterlagen sind
nicht erwlinscht. Ein Verweis auf fruhere Bewerbungen reicht nicht aus. Kleinere
Buroorganisationen und Berufsanfanger werden besonders auf die Mdglichkeit der Bildung
von Bewerbergemeinschaften hingewiesen. Folgende Unterlagen sind mit der Abgabe des
Teilnahmeantrages zwingend einzureichen: - Teilnahmeantrag - Eigenerklarung zur Eignung
inkl. der geforderten Nachweise und Eigenerklarungen: Versicherungsnachweis als
gesonderte Anlage. Eigenerklarung zu innerhalb der letzten 3 Jahre erbrachten Leistungen,
die in Art und Weise mit der vorliegenden MalRnahme vergleichbar sind (Referenzen). -
Eintragung in Berufs- oder Handelsregister. Angaben zu §§ 123 bis 125 GWB. Angaben zu
Personen mit Funktion, beruflicher Qualifikation und Berufserfahrung. Studiennachweise und
sonstige Bescheinigungen bzw. Angaben wie Berufserfahrung und ausgeubte Tatigkeit zu den
zur Leistungserbringung vorgesehenen Personen und Fuhrungskraften als gesonderte
Anlage. - EU Eigenerklarung Art. 5k VO (EU) Nr. 833-2014 - Liste der Projektverantwortlichen
- Elektronische Angebotsdatei im Format DA 84 GAEB 90 Folgende Unterlagen sind mit dem
Teilnahmeantrag, soweit zutreffend, einzureichen: - Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft -
EU-Verzeichnis der Unterauftragnehmer - Verzeichnis anderer Unternehmen (Eignungsleihe)
Folgende Unterlagen sind nur auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen: -
Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer - Verpflichtungserklarung Eignungsleihe
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

VgV -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemaf nationaler Rechtsvorschriften: Angaben,
dass nachweislich keine Ausschlussgrinde gemaf § 124 GWB vorliegen.
Konkurs: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgrinde gemal § 124 GWB vorliegen.
Korruption: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgriinde gemaf § 124 GWB
vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgefuhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vergleichsverfahren: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgrinde gemaf § 124
GWSB vorliegen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Angaben, dass nachweislich keine
Ausschlussgrinde gemalf’ § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer
durchgeflihrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgrinde gemaf § 124 GWB vorliegen. Ggf.
Nachweise hinsichtlich einer durchgeflhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine
Ausschlussgrinde gemalf’ § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer
durchgeflihrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Angaben, dass nachweislich keine
Ausschlussgriinde gemaf § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer
durchgefuhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Betrugsbekampfung: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgriinde gemaf § 123
GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgefuhrten Selbstreinigung gem. § 125
GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Angaben, dass nachweislich keine
Ausschlussgriinde gemaf § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer
durchgefuhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Zahlungsunfahigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgriinde geman § 124
GWSB vorliegen.
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Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine
Ausschlussgrinde gemalf § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer
durchgeflhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Angaben, dass nachweislich
keine Ausschlussgrinde gemall § 124 GWB vorliegen.

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen Uber dieses Verfahren erhalten.:
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgriinde gemal § 124 GWB vorliegen. Ggf.
Nachweise hinsichtlich einer durchgefuhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Angaben, dass
nachweislich keine Ausschlussgrinde gemaf § 124 GWB vorliegen.

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Angaben, dass
nachweislich keine Ausschlussgrinde gemaf § 124 GWB vorliegen.

Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Angaben, dass nachweislich keine
Ausschlussgrunde gemal’ § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer
durchgefuhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Angaben,
dass nachweislich keine Ausschlussgrinde gemaf § 124 GWB vorliegen.

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine
Ausschlussgrinde gemalf’ § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer
durchgeflhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung der
Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemaf erfullt wurde und insofern
nachweislich keine Ausschlussgriinde gemaf § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes
Verlangen: Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, soweit
Ihr Unternehmen beitragspflichtig ist.

Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgrinde
gemald § 124 GWB vorliegen.

Entrichtung von Steuern: Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und
Abgaben ordnungsgemal erfullt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgrinde
gemald § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes Verlangen: Vorlage einer
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, soweit das Finanzamt derartige
Bescheinigungen ausstellt.

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgrinde gemafl § 123 GWB vorliegen. Ggf.
Nachweise hinsichtlich einer durchgeflhrten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

Rein innerstaatliche Ausschlussgrinde: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgrinde
gem. § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, §
21 Schwarzarbeitsbekdmpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vorliegen
(§ 124 (2) GWB). Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeflhrten Selbstreinigung gem. §
125 GWB.

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: A1, 3.BA SBA, Ing.-Vertrag Ausfuhrungsplanung
Beschreibung: A1, 3.BA SBA, Ing.-Vertrag Ausfuhrungsplanung
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurburos und Prufstellen

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Kéin
Land, Gliederung (NUTS): KdlIn, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 31/10/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2025

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausflihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fur das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance# Auskunfte werden nur Uber
den Kommunikationsraum erteilt. Auskinfte werden grundsatzlich nur auf solche Fragen
erteilt, die bis 8 Tage vor Ablauf der Angebots- bzw. Teilnahmefrist Uber die Kommunikation
der Vergabeplattform bei der Vergabestelle eingegangen sind.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausibung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung mit Angaben und Nachweisen, - gem.
Beschreibung der o. g. Ausschlussgriinde - die geforderten Erklarungen sind von jedem
Bewerber, Mitglied einer Bewerbergemeinschaft, eignungsverleihenden Unterauftragnehmer
und anderen Unterauftragnehmern abzugeben. - dass sich das Unternehmen bei der
Berufsgenossenschaft angemeldet hat. Klarstellend wird ebenfalls auf die gesetzliche
Regelung des Art. 5k VO (EU) Nr. 833-2014 Uber restriktive MalRnahmen angesichts der
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, hingewiesen. Die als
Formular vorgegebene Eigenerklarung im Formblatt
EIGENERKLARUNG_BEZUG_RUSSLAND, mittels derer die Auftraggeber die Einhaltung der
vorgenannten Vorschrift zu prifen haben, ist abzugeben. Auf gesondertes Verlangen
einzureichen: - Nachweise zu o. g. Ausschlussgrunden, sofern gem. Beschreibung der
Ausschlussgrinde die Vorlage auf gesondertes Verlangen benannt ist, - Gewerbeanmeldung,
Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und
Handelskammer. Unternehmen, die in den Praqualifizierungsdatenbanken https:// amtliches-
verzeichnis.ihk.de oder www.pg-verein.de bzw. einer anderen fur den offentlichen
Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der EU registriert sind, kbnnen dies bei
Abgabe eines Angebotes durch Angabe der Registrierungsnummer und /oder des
Zugangscodes angeben. Sofern vom Auftraggeber Nachweise gefordert werden, die nicht in
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den Praqualifizierungsdatenbanken enthalten sind, sind diese ergénzend einzureichen. Ein
Nachweis ist auf gesondertes Verlangen Uber eine entsprechende Kopie der Qualifikation ist
einzureichen.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarungen geman § 45 (4) Nrn. 1 und 2 VgV sind
vorzulegen. Die Angaben sind in den Angebotsunterlagen vorzunehmen. § 45 (4) Nr. 2 VgV:
Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung: Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung
fir Personenschaden in H6he von mindestens 1.500.000 €* und fur sonstige Schaden (Sach-
und Vermdgensschaden) in Hohe von mindestens 1.000.000 €* Auf gesondertes Verlangen
der Vergabestelle: Zusicherung der Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung bzw.
einen entsprechenden Versicherungsnachweis Unternehmen, die in den
Praqualifizierungsdatenbanken https://amtliches-verzeichnis.ihk.de oder www.pg-verein.de
bzw. einer anderen fur den 6ffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der
EU registriert sind, kdbnnen dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes
durch Angabe der Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom
Auftraggeber Nachweise gefordert werden, die nicht in den Praqualifizierungsdatenbanken
enthalten sind, sind diese erganzend einzureichen.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: § 46 (3) Nr. 2 VgV: Leistungsfahigkeit der technischen
Fachkrafte, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl.
berufliche Befahigung. Der Bieter muss mindestens folgende Befahigung aufweisen: Es
werden mind. zwei Mitarbeiter mit abgeschlossenem Studium im Bereich Bauingenieurwesen
oder vergleichbar bendtigt, wobei ein Mitarbeiter mind. funf Jahre Berufserfahrung in der
Planung von Telematischen Verkehrsanlagen. Fur die benannten Personen muss je
mindestens ein Referenzprojekt aus den vergangenen drei Jahren nachgewiesen werden, das
mit der hier ausgeschriebenen MalRnahme in Art und Weise vergleichbar ist. Es kann auch
mehr als eine Referenz benannt werden. Fur den Fall, dass eine Begrenzung der
Bewerberzahl erfolgt, flieRen die drei erstgenannten Referenzen in die Wertung ein. § 46 (3)
Nr. 10 VgV: Teil des Auftrages, der unter Umstanden an Unterauftragnehmer vom Bieter
vergeben werden soll. Der Bieter ist nur dann geeignet, wenn die von ihm benannten
Unterauftragnehmer den Mindeststandards fur die ibernommenen Leistungen gentgen. Wird
einer der 0.g. Mindeststandards nicht erfullt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen
fehlender Eignung.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
kdnnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben
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5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Erlauterungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.autobahn.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-190825abc65-
7102be49ce84cd93
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://vergabe.autobahn.de

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 30/08
12024
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse flr die Einreichung: https://vergabe.autobahn.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 15/08/2024 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 4 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 VgV.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
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5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Schlichtungsstelle: Die Autobahn GmbH des Bundes
Uberprifungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, kann ein
Nachprufverfahren bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Die
Autobahn GmbH des Bundes - NL Rheinland
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt: Die
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL
Rheinland
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL Rheinland
Registrierungsnummer: USt-ID DE329214156
Postanschrift: Willy-Brandt-Platz 2
Stadt: Krefeld
Postleitzahl: 47805
Land, Gliederung (NUTS): Krefeld, Kreisfreie Stadt (DEA14)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: FU-RHL-NL-KR-Vergabeservice@autobahn.de
Telefon: +4921518190
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Profil des Erwerbers: https://vergabe.autobahn.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Federfuhrendes Mitglied
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: N.N.
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Stralle 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation:
Uberpriifungsstelle
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8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registrierungsnummer: USt.-ID DE329214156
Postanschrift: Heidestralle 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: recht@autobahn.de
Telefon: +49 30640960
Fax: +49 30403680811
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriafungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registrierungsnummer: USt.-ID DE329214156
Postanschrift: Heidestralle 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: recht@autobahn.de
Telefon: +49 30640960
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation:
Schlichtungsstelle

8.1. ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cOb7704f-86d3-41d8-99e6-bacbh63828a42 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 11/07/2024 14:45:22 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

419356-2024 Page 8/9


mailto:recht@autobahn.de
https://www.autobahn.de
mailto:recht@autobahn.de
https://www.autobahn.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 419356-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 135/2024

Datum der Veroffentlichung: 12/07/2024

419356-2024 Page 9/9



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	8.1. ORG-7007
	Informationen zur Bekanntmachung

